
 
 
 
 

 

PRESSEMITTEILUNG 

Projekt Nachhaltigkeit 2019 in der RENN.süd - Region 
10 Projekte aus Bayern und Baden – Württemberg ausgezeichnet! 
 
Nürnberg, 23.09.2019 – Die Preisträgerinnen und Preisträger für das „Projekt Nachhaltigkeit 2019“ in der 
RENN.süd – Region wurden am Montagabend im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung in der Stadthalle 
Fürth ausgezeichnet. Die 10 Gewinner aus Bayern und Baden-Württemberg sind: 
 

• azadi - Mode für Freiheit, FARCAP gGmbH, Fürth, Bayern  
• Forum Plastikfreies Augsburg, Forum Plastikfreies Augsburg - Wege in ein nachhaltiges und res-

sourcenschonendes Leben, eine Gruppe von Transition Town 
• KulTür Regensburg, KulTür Regensburg e.V. 
• Münchner Initiative Nachhaltigkeit, MIN 
• Reparieren macht Schule - praktisches Nachhaltigkeitslernen, Rudolf-Steiner-Schule München-

Schwabing 
• AfB - social and green IT, AfB gGmbH, Ettlingen 
• Future Fashion at school, Landratsamt Heilbronn 
• Rezyklat Forum, dm-Drogeriemarkt, Karlsruhe 
• Smart Meters für die Wasserversorgung 4.0: Konsequente Ressourceneffizienz und Kreislaufwirt-

schaft in der digital vernetzten Fabrik, Lorenz GmbH & Co. KG, Schelklingen 
• WEtell - Mobilfunk geht auch nachhaltig! WEtell GbR, Freiburg 

 
Weitere Informationen zu diesen und allen weiteren Gewinnern: https://www.projektnachhaltigkeit.renn-
netzwerk.de/preistraeger/.  
 
Nach einem Grußwort von Herrn Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister der Stadt Fürth, einführenden 
Worten von Ulla Burchardt (Mitglied des Deutschen Rats für Nachhaltige Entwicklung) und 
der Festrede von Herrn Prof. Dr. Torsten Meireis (Theologische Fakultät, Humboldt-Universität zu 
Berlin) zum Thema „Wieviel Regulierung braucht Freiheit“ würden die Preisträger*innen ausgezeichnet. 
 
Die 10 Gewinnerprojekte erhalten jeweils 1.000 € Förderung, um ihre Projekte weiter voranzutreiben. Des 
Weiteren können die ausgezeichneten Projekte veschiedenen Angebote der RENN nutzen, um sie regional 
und bundesweit weiter zu vernetzen, u.a. werden sie dazu die bundesweiten RENN.tage im Dezember in Ber-
lin nutzen können. 
 
Insgesamt gab es über 500 Einreichungen, 123 Projekte wurden in Bayern und Baden-Württemberg einge-
reicht. Auch in diesem Jahr wurde der Preis von den vier Regionalen Netzstellen Nachhaltigkeitsstrategien 
(RENN) in Kooperation mit dem RNE verliehen. Projekt Nachhaltigkeit erreicht dadurch noch mehr Menschen 
in allen Bundesländern und Regionen. Von den eingereichten Projekten bewarb sich ein Großteil mit einem 
Schwerpunktthema zur Umsetzung der globalen UN-Nachhaltigkeitsziele, davon knapp die Hälfte mit einem 
Fokus auf nachhaltigem Konsum. 84 Projekte wurden zum Thema Stadt-Land eingereicht, die neuen Themen 
Soziale Gerechtigkeit und Wirtschaft waren mit 75 und 53 Bewerbern ebenfalls beliebt. Diese thematische 



Bandbreite spiegelt sich auch in der Entscheidung der Jury, bestehend aus den vier RENN-Konsortialführern, 
RENN-Leitstellesowie externen Experten, wider. 
 
Die Jury wählte die Projekte und Initiativen nachfolgenden Kriterien aus: 
 

• Beitrag zu den Nachhaltigkeitszielen 
• Strategischer Ansatz für eine nachhaltige Entwicklung 
• (Potenzielle) Wirkung 
• Originalität 
• Vernetzung 
• Kohärenz 
• Transformationscharakter 

 
 
RENN – Stark in der Region 
Als bundesweites Netzwerk von 20 Nachhaltigkeitsakteuren fördert RENN die lokale und länderübergrei-
fende Vernetzung diverser Akteure zu Fragen einer nachhaltigen Entwicklung. Unter anderem zu den dies-
jährigen Schwerpunktthemen Mobilität, Quartiersentwicklung, Konsum, Stadt- Land/Ländlicher Raum möch-
ten die vier RENN nach der Auszeichnung von „Projekt Nachhaltigkeit“ in einen vertieften Austausch mit den 
Preisträgern und allen weiteren Bewerbern gehen. Ziel ist es, die Themen in den Regionen stärker zu veran-
kern und über Vernetzung und weitere Angebote zu stärken. Für Renn.süd bezieht sich dies insbesondere 
auf das Schwerpunktthema Konsum. 
 
Mehr unter www.renn-netzwerk.de und www.renn-netzwerk.de/sued 
 
Der Rat für Nachhaltige Entwicklung wurde erstmals im April 2001 von der Bundesregierung berufen. Dem 
Rat gehören 15 Personen des öffentlichen Lebens an. Die Aufgaben des Rates sind die Entwicklung von Bei-
trägen für die Umsetzung der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie, die Benennung von konkreten Handlungs-
feldern und Projekten sowie Nachhaltigkeit zu einem wichtigen öffentlichen Anliegen zu machen. Mehr un-
ter www.nachhaltigkeitsrat.de 
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